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Für Medizintechnik, Pharma und Pflege:

NAS® & Zylar® verbinden Transparenz und Kosteneffizienz
Augsburg, Juni 2008 
Hohe Transparenz und Kratzfestigkeit, Beständigkeit gegen viele Chemikalien und geringe Wasseraufnahme sind Vorteile der NAS® Styrol-Methyl-Methacrylate (SMMA) und der schlagzähen Zylar® MBS-Typen (Methylmethacrylat-Butadien-Styrol) von INEOS NOVA, die Ultrapolymers in Deutschland, Österreich und der Schweiz vertreibt. Alle Typen erfüllen Anforderungen bezüglich Biokompatibilität (ISO 10993), Lebensmittelverträglichkeit (FDA) und USP Class VI. Ihre geringe Dichte und ihre gegenüber vergleichbaren Kunststoffen wie PMMA, PC oder MABS teils deutlich besseren Verarbeitungseigenschaften ermöglichen eine besonders hohe Kosteneffizienz. Typische Anwendungen sind Produkte für die Medizintechnik, wie Ventile an Beatmungs- und Blutwäschevorrichtungen, Klappen und Einsätze (Trachea), optische Linsen, Mikrotitterplatten und optische Analysegefäße. Zu den weiteren Anwendungsbereichen gehören Pharma- und Kosmetik- sowie Haushalts- und Körperpflegeartikel. 
NAS® 21 und 30 bieten eine gegenüber ebenfalls hoch transparenten Wettbewerbsmaterialien zum Teil erheblich bessere Spülmaschinenfestigkeit bis 65 °C sowie eine hohe Vergilbungsbeständigkeit, die einerseits die Sterilisation mit Alkohol, ETO (Ethylenoxid) oder Gammastrahlen ermöglicht und andererseits die Mitverarbeitung von Rezyklat erleichtert. NAS® 21 eignet sich zudem sehr gut für die Herstellung von Blends mit Styrol-Butadien-Copolymeren zur spezifischen Anpassung von Flexibilität, Härte, Wärmeformbeständigkeit usw.
Die ebenfalls für mehrfaches Sterilisieren geeigneten, in Medizin, Pharma und Kosmetik eingesetzten Zylar® MBS-Typen zeichnen sich gegenüber NAS® durch ihre zusätzlich erhöhte Schlagzähigkeit aus. Neu ist der Typ Zylar® 631, der sich bei geringen Temperaturen und Drücken verarbeiten lässt und damit eine kosteneffiziente Alternative zu anderen hoch schlagzähen und zugleich hoch transparenten Kunststoffen bietet. 

NAS und Zylar sind Warenzeichen von Ineos Nova
Die Ultrapolymers Group NV, Lommel/Belgien, wurde im Jahr 2002 gegründet und übernahm zunächst die Distribution für LyondellBasell und BASF in acht europäischen Ländern. Bis heute hat sich Ultrapolymers zu einem pan-europäischen Kunststoff-Distributor mit 22 Tochterunternehmen in Europa einschließlich Türkei und in Südafrika entwickelt. Im Jahr 2006 erreichte die Gruppe ein Handelsvolumen von 270.000 Tonnen und einen Umsatz von 385 Millionen €. Ultrapolymers betreut mit 239 Mitarbeitern in 34 Büros Kunden und Lieferanten und bietet ein erstklassiges Produktportfolio führender Kunststofferzeuger, ergänzt durch Serviceleistungen wie die Erstellung kundenspezifischer Compounds und die Entwicklung individueller, kostenoptimierter Anwendungslösungen.

Das Tochterunternehmen Ultrapolymers Deutschland GmbH, Augsburg, beliefert Kunden in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Das Portfolio umfasst Polyolefine von LyondellBasell, Polystyroltypen von INEOS NOVA, Polyamide von Solutia und Ravago, langglasfaserverstärkte Thermoplaste von FACT, Rotationsformkunststoffe von Borealis sowie Technische und Standardkunststoffe, Masterbatch und Additive, das Serviceangebot Colorflexx für das Selbsteinfärben von ABS sowie kundenspezifische Compounds. Neben der Firmenzentrale in Augsburg betreibt Ultrapolymers Deutschland Vertriebsbüros in Bielefeld, Kierspe, Nürnberg und Stuttgart. Österreichische und schweizerische Kunden werden von Augsburg aus betreut.

Belegexemplare und redaktionelle Rückfragen bitte an:
Konsens PR GmbH & Co. KG, Dr. Jörg Wolters
Hans-Kudlich-Str. 25, D-64823 Groß-Umstadt
Tel.: +49 (0) 60 78/93 63-13, Fax: +49 (0) 60 78/93 63-20
E-Mail: mail@konsens.de

Medizintechnische Produkte, Pflege- sowie Haushaltsartikel gehören zur breiten Anwendungsvielfalt der hoch transparenten und dabei besonders kosteneffizient verarbeitbaren NAS® und Zylar® Styrol-Copolymere von INEOS NOVA, die das Vertriebsprogramm von Ultrapolymers Deutschland ergänzen.
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Ultrapolymers Deutschland GmbH   –   Unterer Talweg 46   –   D-86179 Augsburg

Tel.: +49 (0) 8 21/2 72 33-0   –   Fax: +49 (0) 8 21/2 72 33-80

E-Mail: info@ultrapolymers.de
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